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Vas Iohamnàrger 
Kreis-Matt.

Tygodilik 
Odwodu Jansdorskitgo.

Re di gir» vom Land rath. Wydawany przez îanlrata.
©Oö«**>-------

Johamtt'Sburg, Den 4. Dezember 1863. JW49. Jansbork, dnia 4. Grudnia 1863.

Bekanntmachung en. O b w i e st e z e u i a.

469. Nachstehend folgt das Verzeichniß 
derjenigen Ortschaften, welche für die Beförderung 
der dienstlichen Korrespondenz der AmtS- und 
Kreisblätter für das Jahr 1864 eine Entschädi, 
gung von 1O Sgr. zu zahlen haben. Die 
OrtSvorstände haben den Betrag à 10 Sgr.

1. aus dem Bezirk der Polizei-Verwaltung 
Johannisburg direct an die hiesige Kreis- 
Kommunal « Kasse und

2. aus den übrigen Polizei-Verwaltungsbezirken 
direct an die betreffenden Herren Polizei- 
Verwalter

spätestens zum 15. Januar 1864 bei Vermeidung 
der Erekution zu zahlen.

Darnach sind aufzubringen:
1. aus d. Polizeibezirk Johannisburg 12Tlr.10Sgr.
2. aus dem Polizeibezirk Arys . . 9 - 10 -
3. aus dem Polizeibezirk Bialla . 15 - 10 -
4. aus dem Polizeibezirk Drygallen 13 - 10 -
5. aus dem Polizeibezirk Zymna 11 *

469. Nastxpnie podaje fix wypis tych 
miejsc, które za wyprawienie urzędowej poczty, ty
godników urzędowych i obwodowych na rok 1864 
10 êrgr. placic mass;. Wojci maji; skkadks po 
10 êrgr.

1. z obwodu Zarzgbu policyjnego Jansborka 
wprost do tutejßej komunalnej kassy a

2. z drugich obwodow policyjnych wprost do 
tyczących sis panów Zarządców policyjnych

najpóźniej do 15. Stycznia r. b. dla uniknięcia 
egzekucyi odplacic.

Zatem mass; byc zniesione:
1. z obwodu policyi JanSborka 12 talar. 10 örgr.
2. z obwodu policyi Orzyßa . 9 - 10 -
3. z obwodu policyi Bialy . 15 , 10 *
4. z obwodu policyi Drygał. 13 - 10 «
5. z obwodu policyi Zimny .11 -

ogotym 61 talar. 10 rfrgr. 
Jansbork, Dnia 25. Listopada 1863.

Lantrat.
überhaupt 6lTlr.10Sgr.

Den Herren Gutsbesitzern, welche geneigt sind, das Briefbestellgeld abzulösen, wird anheimgeftellt, 
sich mit Der betreffenden Königlichen Post-Erp édition direct in Verbindung zu setzen und durch eine 
Bescheinigung der Postbehörde die geschehene Ablösung hier nachzuweisen.

Johannisburg, den 25. November 1863. Der Landrath.

Verzeichniß
der Ortschaften, welche an Bestellgeld 10 Sgr. z u zahlen haben.

1. im Kirchspiel AryS: Czarnen, Gurra, KaminSken, Mikossen, Odoyen, Oßczpwilken, Pianken, 
Groß Schweikowen, Strzelniken, Suchawolla, (Sumsen Wirsbinnen, Buwelno.
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2. im Kirchspiel Bialla:^ Bdczoncen, Groß BrzoSken, Klein BrzoSken, Ciborren, Dannowen,
Fröhlichen, Genlken, Gurken, Konopken ind Abdeckerei, Kosuchen, Krusewen, Listen, Lodigowen, 
Oblewen, Orlowen, Pawlocinnen, Rollken, Schwiddern, Skarzinnen, Slapien, Spmannen, 
Wlosten, Woynen, Skodven.

3. im Kirchspiel Drygallen: Czyprken, Dmuffen, Dupken, JargaSborf, Koslowen, Kotten, Li-
pinskcn, Mysken, Monelhen, Nittken, OSranken, Pelken, Groß Pogorzellen, Klenr Pogorzellen, 
Ruhven, Sabielnen, Saleschen, Sulnumen, Groß Wallencinnen, Klein Wallencinnen, Worgullen.

4. im Kirchspiel Erkersberg: Chmielewen nebst Abbau, Cierspienten, Dombrowken, Drosdowen,
Dziubiellen, EckcrSberg, GregorSvorf, Gutten, Liffunen unv Nippen, Neueudorf, Quika, Sa- 
strosnen, Groß Svengowen SplrvingSrverver. Tuchlinuen.

5. im Kirchspiel Gehsen: Dzlavowen, Gehsen, H^mergeksen, Heinriettenthal, Lipniken, Groß
PaSken, Klein Paöken, PiSkorzewcn, Rakowken, Turowen, Groß Wollisko, Klein Wollisko,. Wrvbeln.

6. im Kirchspiel Johannisdurg: Babrosten, Bilitzen, Breitenheive, Gülten, Jaschkowen, Je-
glinnen unv Karwik, Jegovncu, Kalleucinnen, Groß Kestel und GurSken, Koncewen unv Sagon, 
Border- unv Hiuler-Lippa, Malvanehen, Masten, Nievzwiedzen, PieciSko unv Kruppa, Pie- 
trzyken, Pilcheu, MittelPogodien, Hinter.Pogobie», Rybittwen, Rostken, Sawavden, Schiast, 
Svorven md. Wvska und Llßejamp, Suopken, Sowirog, Sparken, Trzonken, Groß Weissunen, 
Groß und Klein Wiartel, Wilken, Wonglik, Groß Zechen, Klein Zechen, DietrichSwalve, Ko
wallik unv Rieben, Klein Weiffunen.

7. im Kirchspiel KumUSko: LagenSken, Bogumillen, Grodzisko, Gruhsen, Gusken, Jaknben, Jero-
schen, Jtzkeu, Kowalenen, Kumilsko, Kosken unv Riegossen, eine Commune., Kossaken, Kukeln, 
Listaken, Lisken, Mikutten, Possezgen, Sokollen, Solvahnen, Groß Czwallinncn, Dorf Rakowen, 
Dors Spmten.

8. im Kirchspiel Rosinsko: Bzurren, Ciernien, Dhboiven, Gutten, Jebrammen, Kibi'ssen, Krzy-
winSken, Kurziontken, Marchewken, Rowaken, Olschewen, Groß Rogallen, Klein Rogallen, 
Groß Rostnöko, Klein Rosinsko, Skrotzken, Sokollen, Taczken, Woutellen.

9. im Kirchspiel Turoscheln: Anusewen, Cisyna, Dziatken incl. Försterei, Erbmannen, Heydik,
Hirschthal, Karpa, Kreuzofen, Groß Kurwien, Klein Kurwien, Przvroscheln incl. Försterei, 
Rehthal, Samordey, Svunowen incl. Zielonygrond, Klein Spalinnen, Groß Turoscheln, Klein 
Turoscheln, Alt Ußczanp, Reu Ußczanp, WielkilaS.

470. Dec Pole, Knecht Johann Rio- 
duschewSki ist aus dem adligen Gute Borken ent
lausen und soll in der Nähe von Arys in einem 
Orte ein Unterkommen gesunden haben. Die Herren 
GenSdarmen wervcn veranlasst, auf den Genannten 
zu vigilircn und ihn im Betretungsfalle hieher 
cinzuliefern.

JohanniSburg. den 23. November 1863.
Der Landrath.

470. Polak, parobek Jan NioduschewSki 
z ßlacheckiego majątku Borkow uciekt i ma ftç 
iv blizu Orzyßa w jednej wst znajdować. Wzywa 
si^ panów Żandarmów na takiego baczne dac oko 
i go wrazić spotkania tutaj dostawić.

JanSbork, dnia 23. Listopava 1863.

Lantrat.

471. Dec Wirth Paul Okroiigly auS 
Strrclniken ist als Dorfsgeschworner in Eid unv 
Pflicht genommen worden, was hievurch bekannt 
gemacht wird.

JohanniSburg, den 23. November 1863. 
Der Landrath.

471. Gospodarz Pawel Okrqgly ze 
Strzelniköw jest za ławnika obrany i obowiązany, 
co podaje do wiadomości.

JanSbork, dnia 23. Listopada 1863.

La u trat.

472. Gewerbßejny na rok 1864 wy
stawione sg i mogg od następnie nazwanych osoböw 
za opłaceniem rocznego podatku i za oddaniem 
starpch gewerbßejnöw od Kastperów podatków 
byc odebrane. Az do 1. Lutego 1864 nie wy
brane ßejny bzdg Królewskiej Rejencpi nazad 
odesłane.

JanSbork, dnia 23. Listopada 1863.
L a n l r a t.

Gottlieb Jegodtka-Groß Kurwien, Gottlieb Chuchollek-Kreuzofen, Gottlieb Ostrowski.Sagon, 
Friedrich Matheuffek Hepdik, Gottlieb Tessarek.Groß Wiartel, Ludwig Paprotka.Groß Wiartel, Jo- 
chann Schröder.Breitenheive, Wilhelm Czudnochowski-Groß Wiartel, Gottlieb Foltin-Jaschkowen, 
Samuel CmdnochowSki-Jaschkowen, Wilhelm WapnewSki Symannen, Ludwig Schnierda. Orlowen, 
Andreas Wiktorowitz-Orlowen, Carl Pissowotzki-Bialla, Jakob Conradt-Bialla, David Cohn-Bialla, 
Friedrich Wrobel« Bialla, Johann Schlup-Bialla, Michael Neumann Gurra, Simon Grün JohanniS
burg, Martin Berg-Ruhven, Martin Synowzik-Ruhven.

472. Die Gewerbescheine pro 1864 sind 
«uSgefertigt und können von den unten Genannten 
gegen Entrichtung der Jahressteuer von den Steuer. 
Rezeptoren gegen Abgabe der alten Gewerbescheine 
pro 1863 in Empfang genommen werden. Die 
bis zum 1. Februar k. I. nicht ausgelösten Scheine 
werben der König!. Regierung zurückgereicht werden, 

JohanniSburg, den 23. November 1863.
Der L a ndr ath.

473. Für die Versicherung der Gebäude bei der Ostpreußischen Feuer-Sozieiäts-
cDirektion pro 1863 haben zu zahlen: Ordentliche Beiträge. Fundations-Beiträge.

1. Gut Faulbruch........................................ 5 Thlr. 15 Sgr. 3 Thlr. 20 Sgr.
2. Grunvbcsttzer Teschner in Groß RosinSko 3 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf. 2 Thlr. 11 Sgr.
3. Grundbesitzer Christian Waschik in Gehsen 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. 25 Sgr.
4. Grundbesitzer Franz Brosch in Gehsen 1 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf. 25 Sgr.

Die Genannten werben hiedurch aufgefordert, diese Beträge in spätestens 8 Tagen bei Ver- 
:meivung der Erekution an die Königliche Kreis Kasse abzuzahlen.

Johannisburg, den 21. November 1863. Der L a n d r ath.

474. Der hinter dem Utech erlassene Steckbrief ist
Genannten erledigt.

Johannisdurg, den 25. November 1863.

durch die Verhaftung des

Der Landrath.

s 475. Zwischen Stettin und Stockholm werden in diesem Jahre noch fol-
-gende Post.Dampfschiff-Fahrten stattfinben.

Abgang von Stettin:
Dienstag den 17. November — ,,Drottning Lovisa" — (Königin Louise),
Dienstag den 24. November — „Stäne" — (Schoonen).

Abgang von Stockholm:
Dienstag den 17. November — „Skäne" — (Schoonen).

Mit den Fahrten von Stettin am 24. und von Stockholm am 17. November wird die See* 
Postvcrbindung zwischen beiden Häfen für daS laufcnve Jahr geschlossen.

Die Post-Dampschiff Fahrten zwischen Stralsund uod Astavt werden, so lange die WitteruugS- 
LZerhältniffe eS gestatten noch in bisheriger Weise, wie folgt, unterhalten werden:

von Stralsund nach $ statt jeden Sonntag und Donnerstag Morgens, 
von Ustavt nach Stralsund jeden Dienstag und Sonnabend Morgens.

Berlin, den 11. November 1863. General. Post. Amt. P h i l i p s b o r n.
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Johannisburg, den 30. November 1863.
Königliche Post, Expedition. 

Wachowski.

476. V e r z e i ch n i ß
der bei der König!. Post,Expedition in Johannisburg abgehenden und ankommenden Posten.

Bezeichnung der Posten. Planmäßige 
Uhr.

AbgangS- 
Min.

resp. Ankunftszeit. 
TageSzeit.

I. Abgehende Posten.
Personenpost nach Kolno über Dlottowen *

am Montage 4 — früh
am Donnerstage 10 — Abends

nach Dlottowen täglich mit Aus.
nähme des Montags 6 — Morgens

ff nach Lyck täglich 8 30 Vormittags
ff nach Lötzen täglich 9 — Vormittags
ff nach Langheim täglich 10 — Vormittags
ff nach Rastenburg täglich 4 45 Nachmittags

II. Ankommende Posten.
Personenpost von Langheim täglich 12 35 Nachmittags

ff von Lyck täglich 2 20 Nachmittags
M von Dlottowen tägl. mit Ausnahme

deS Montags und Donnerstags 3 55 Nachmittags
1! von Kolno am Montage 10 — ' Abends

am Donnerstage 7 45 Abends
ff von Rastenburg täglich 7 45 Abends
ff von Lötzen täglich 8 45 Abends

477. Der unterm 1. Maj 1863 hinter der Dienstmagd Louise Krakau aus
GonSken erlassene Steckbrief wird aufgehoben.

Lyck, den 21. November 1863. König!. Kreis-Gericht, I. Abth.

478. Der ArbeitSmann Michael Kalisch, welcher sich in letzter Zeit in MertinSdorf 
und abwechselnd bei dem Abbaubesitzer Schatta in Grabowen aufgehalten hat, soll wegen fortgesetzten 
Diebstahls im wiederholten Rückfalle und wegen Betruges unter Anklage gestellt werden. Derselbe ist 
im Betretungsfalle zu verhaften und an das Gefängniß des hiesigen Kreis-GerichtS abzuliefern.

Sensburg, den 27. November 1863. König!. StaatS-Anwaltschaft.
Signalement: Alter 33 Jahre, Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare blond, Augen blau, Nase 

spitz, Sprache deutsch und polnisch, auf dem Zeigefinger der linken Hand eine Narbe.

Berlag de» Königlichen Landraths, Amte»—Gedruckt bei A. Gonscho rowski in Johannisburg.


